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Feuer und Flamme
Wenn jemand voller Leidenschaft für etwas 
brennt, dann sagen wir sprichwörtlich: er ist 
Feuer und Flamme. Wir bewundern das, 
wenn ein Mensch sich mit ganzem Herzen 
einer Sache, einer Aufgabe, Menschen oder 
Gott hingibt. Von einem solchen Menschen 
geht Begeisterung aus, nicht selten springt 
der Funke über und auch andere lassen sich 
begeistern. Im wahrsten Sinn des Wortes 
ließen sich Jüngerinnen und Jünger nach 
einer Phase der Orientierungslosigkeit und 
der Trauer über Jesu Sterben am Kreuz vom 
Geist begeistern. Die Apostelgeschichte 
erzählt, der Geist kam über sie, setzte sich 
in einer Feuerflamme, die wie eine Zunge 
erschien, auf ihr Haupt. Von oben her wur-

den die Jüngerinnen und Jünger sprachfä-
hig. Sie fanden Worte für ihren Glauben, für 
die Geschichte Gottes mit seinen Menschen. 
Sie redeten in verschiedenen Sprachen und 
wurden verstanden. Jede Generation muss 
neu offen sein für den Geist. Sich anstecken 
lassen von oben. Nicht aus eigener Kraft, 
sondern durch den Geist Gottes. Gott wirkt 
weiter unter uns. Lasst uns offen sein für 
sein Wirken, dass wir unsere Sprachlosigkeit 
überwinden, kommunikationsfähig werden 
für das, was uns wirklich im Glauben angeht. 
Dann werden uns die Menschen verstehen.

Ihr
Joachim Wehrenbrecht

Wichtige Telefonnummern und 
Adressen der Gemeindebezirke 

Herzogenrath-Mitte	  35
Kohlscheid 		   35
Merkstein		   35

Beratungsstellen	  34

Jubiläumshochzeiten
Sollten Sie in absehbarer Zeit eine Silber-, Gold- oder Diamanthochzeit 
feiern und Sie möchten, dass wir als Kirchengemeinde einen Gottesdienst 
dazu gestalten, würden wir uns sehr über eine Nachricht von Ihnen freuen.

Pfarrer
JOACHIM WEHRENBRECHT
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Hinweis Wahlen 
Presbyterium 2020

Liebe Leserin, lieber Leser,  
in der Evangelischen Kirche im Rheinland 
(EKiR) finden alle vier Jahre Wahlen zu 
den Leitungsorganen statt. Mitglieder der 
Gemeinde, die sich für die Menschen in 
der Gemeinde und einzelne Arbeitsbe-
reiche interessieren und engagieren 
möchten, können als Presbyterin/Pres-
byter (wieder)-kandidieren und werden 
durch die Gemeindeglieder unmittelbar 
gewählt. Von der Kirchenleitung ist der 
01. März 2020 zum Wahlsonntag für die 
kommende Presbyteriumswahl bestimmt 
worden. Das Wahlvorschlagsverfahren 
beginnt für alle Kirchengemeinden mit 
einem Gottesdienst am 15.09.2019, in 
dem die Mitglieder der Kirchengemeinde 
aufgerufen werden, Kandidatinnen und 
Kandidaten zu benennen. Dieser Aufruf 
ist im Gottesdienst am 22.09.2019 zu 
wiederholen. Gemäß Terminplan dauert

dieses Verfahren 10 Werktage bis zum 
26.09.2019. 
Als Mitglieder des derzeitigen  Bevoll-
mächtigtenausschusses (BVA)*, freuen 
wir uns auf Ihre An- und Nachfragen, Ihre 
mögliche Bereitschaft zur Kandidatur und 
die künftige Zusammenarbeit. 
Anfragen werden per Mail von den 
Pfarrstelleninhabern entgegengenom-
men, sie sind auch möglich direkt an das 
Presbytertelefon (presbytertelefon@ekir.
de)  der Landeskirche.

Mit herzlichem Gruß 
Pfarrerin Renate Fischer-Bausch,   
Stellvertretende Vorsitzende des 

Bevollmächtigtenausschusses
der Ev. Lydia-Gemeinde Herzogenrath 

•	Bezeichnung für das Leitungsorgan seit der 
Fusion (2018) der Gemeinden mit ihren seit 
2016 bestehenden Presbyterien 

Am Lukas-Gemeindezentrum entsteht Raum für die Zukunft
Richtfest für die KiTa-Räume für die 
Elterninitiative „Rappelkiste“
Auf unserem Gelände am Lukas-
Gemeindezentrum entsteht derzeit die 
neue Kindertagesstätte der Elterninitiative 
„Rappelkiste“. Seit dem 6. April baumelt 
dort der Richtkranz mit vielen bunten 
Kinderhänden. Unsere Mieter können 
dort bei planmäßigem Verlauf Ende des 
Jahres einziehen. – Gemeinsam mit dem 
Vereinsvorsitzenden Marcel Offergeld 
und dem Architekten Volker Adolf vom 
Architekturbüro „Glashaus“ stellten unse-
re Presbyter und Baukirchmeister Britta 
Rosen und Bernd Fasel beim Richtfest 
das Projekt vor, das nach ökologischen 
Gesichtspunkten ausgeführt wird und 
auch das ehemalige Pfarrhaus baulich 
einbezieht. 
Unser Presbyterium hatte sich seinerzeit 
von der Frage leiten lassen, welche Nut-
zung für den Stadtteil und für unser 
Gemeindeleben die sinnvollste sei. Die 
„Rappelkiste“ suchte dringend einen 
neuen Standort – so kam man zusam-
men, berichtete Bernd Fasel. So reifte der 
Plan Räume für die Zukunft unserer 
Kinder zu errichten, statt das Gelände an 
einen Investor für Luxuswohnungen 
abzugeben. 
„Eine Gemeinde ist ein Ort für alle Men-
schen. Mit anderen zusammen für Kinder 
Lebensraum zu schaffen, ist nicht nur ein 
Grundbedürfnis, sondern auch eine spiri-
tuelle Haltung. Sie steht für das Leben, für 

Achtsamkeit und Für-
sorge gegenüber 
den Kleinsten in der 
Gesellschaft und 
für Zukunft. Hier 
wird ein Ort entste-
hen, in dem Kinder 
Raum zur Entfal-
tung haben, ein 
Raum zum Staunen 
über das Geschenk des 
Lebens“, war die Botschaft 
in der Segensandacht. "Wir 
wollen bei den Kindern den 
Blick schärfen für den Umgang 
mit der Natur, damit sie das einmal 
besser machen als wir", ergänzte Volker 
Adolf. Segensbitte und Richtspruch der 
Handwerker leiteten über zu einem klei-
nen Fest der über hundert anwesenden 
Kinder und Erwachsenen. 

Ihr Frank Ungerathen, Pfarrer
Fotos: Andrea Thomas
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Verabschiedung von Frau Karin  Grundl in den Ruhestand
      nach 45 Dienstjahren/35 Leitung des  Ev. Familienzentrums unserer Gemeinde

An meinem letzten Arbeitstag, 
Freitag 29. April, wurde ich über-
rascht. Bereits im Vorfeld sagten 
meine Kolleginnen, dass ich erst 
um 8:00 Uhr zum Dienst kommen 
darf und ich von einer Kollegin 
abgeholt werde. Als wir dann am 
Kindergarten ankamen, hing dort 
vor dem Eingang ein großes Tuch 
mit den Worten „Liebe Karin, 
Deine Spuren bleiben„ darauf 
viele Fuß-abdrücke.
Tief bewegt ging ich hinein. Im 
Eingangsbereich wurde ich von 
vielen Kindern, deren Eltern und 
den Kolleginnen empfangen.
Auch Frau Pfarrerin Fischer –
Bausch und Herr Horst Kienbaum 
waren anwesend. Es wurde für 
mich gesungen, liebe Wünsche 
geäußert und wundervolle Ge-
schenke übergeben. Mittendrin 
knallte es und eine Papierkanone 
schoss weiße Schmetterlinge 
durch die Luft.
Nachdem die Kinder in ihren 
Gruppen waren, gab es einen 
Sekt- bzw. Kaffee Empfang, den 
meine Kolleginnen organisiert 
hatten. Über den Tag verteilt 
kamen immer wieder Gäste, die 
sich von mir verabschiedeten und 
mir zum Ruhestand gratulierten.
Dieser Tag war wunderschön. Allerdings 
gab es einen Wehrmutstropfen, nach 45 
Jahren musste ich meinen Schlüssel 
abgeben. Die Vorstellung, die Kinder und 
meine Kolleginnen so nicht mehr wieder 

zu sehen, das hat mich sehr bewegt.
Nun kam der Sonntag mit dem Gottes-
dienst, in dem ich verabschiedet wurde. 
Ich habe mich gefreut, dass so viele 
Familien anwesend waren. Dankbar war 

ich, dass ich meine Tochter, ihren Mann 
und meine Freunde an meiner Seite 
hatte. Emotional war es für mich kaum 
auszuhalten: der schöne Gottesdienst, 
die Segnung durch Pfarrerin. Fischer – 

Bausch, der Chor, das Lied der 
Kinder (getextet von einer 
Kollegin), die berührenden Worte 
der Kolleginnen und die gezeig-
ten Fotos aus den vergangenen 
Jahren.
Nach dem Gottesdienst gab es 
noch einen Empfang im Gemein-
dezentrum bei Kuchen, belegten 
Brötchen und Getränken. Es war 
schön, dass so viele auch ehema-
lige Wegbegleiter daran teilnah-
men. Besonders gefreut habe ich 
mich, dass mein ehemaliger 
Pfarrer Johannes Wever mit 
Frau, trotz gesundheitlicher Ein-
schränkungen, dabei waren.
Die liebevollen Ansprachen haben 
mich sehr berührt. Gerne hätte 
ich mit dem Einen oder Anderen 
noch gesprochen, leider war das 
nicht möglich.
Zum Schluss bedanke ich mich 
bei meinen Kolleginnen für den 
liebevollen Abschied, den ich nie 
vergessen werde. Ich danke auch 
meinem Träger, besonders Frau 
Pfarrerin Fischer Bausch und 
Herrn Erhard Lay, für die vielen 
gemeinsamen Jahre, in denen ich 
immer wertschätzend angenom-
men und begleitet wurde.
Danke auch an den Elternrat, 

stellvertretend für alle Eltern, für die 
gemeinsame Zeit. 

Karin Grundl
Fotos: Horst Kienbaum
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Kirche für Kleine und Große

Jeden Monat gibt es an einem Samstagnachmittag die 
im Lukas-Gemeindezentrum von 15 bis 17 Uhr.
Eingeladen sind Grundschulkinder, Kleinkinder und ihre Familien.

Tauferinnerungsgottesdienst 
„Halte zu mir guter Gott“
Wir laden herzlich alle Kinder zum 
Tauferinnerungsgottesdienst am Pfingst-
sonntag im Lukas-Gemeindezentrum um 
11:00 Uhr (so vorhanden bitte Taufkerze 
mitbringen) ein.

Familienausflug 
am 7. September zum Schellartshof 
in Aachen
Heute lüften wir das Geheimnis. Wir 
besuchen die Lamas auf dem Schell-
artshof und gehen mit ihnen 2 Stunden 
durch den Aachener Wald spazieren. Die 
Kosten übernimmt der Förderverein für 
Kinder- und Jugendarbeit der Ev. Lydia-
Gemeinde Herzogenrath. Anmeldungen 
bitte an Dorothea.Schui@ekir.de

Kirche für Kleine und Große 
findet jeden Monat an einem Sams-
tagnachmittag im Lukas-Gemeindezen-
trum von 15:00 bis 17:00 Uhr statt. 
Eingeladen sind sowohl Grundschul-
kinder, als auch Kleinkinder mit ihren 
Familien.
Der Gottesdienstteil dauert etwa zwanzig 
Minuten, danach spielen wir im Foyer 
miteinander, basteln und kommen bei 
einer gemütlichen Kaffeerunde ins 
Gespräch. Getränke stehen bereit, jede 
Familie bringt eine Kleinigkeit mit 

(Kuchen, Obst oder Rohkost). Das 
Mitgebrachte teilen wir miteinander und 
schließen mit Lied und Segen.

Übersicht Termine

Sonntag 09. Juni
Tauferinnerungsgottesdienst 
(Pfingsten)
Samstag 15. Juni 		    
Verschluckt und ausgespuckt
Samstag 06. Juli  			 
Ab durch die Mitte
Samstag 07. September	
Ausflug für alle
Samstag 05. Oktober 		
Gott lässt wachsen
Sonntag 06. Oktober  	   	
Erntedank Familiengottesdienst
Samstag 09. November 		
Sankt Martin
Samstag 07. Dezember		
Der Aufbruch der Sterndeuter

Wir freuen uns auf euch, euer 
Kinderkirchenteam!

Ökumenisches Montags-Friedensgebet 
in Kohlscheid
Herzliche Einladung zu einem Ökumenischen Gebet für den Frieden in den 
Kohlscheider Kirchen 
Jeden ersten Montag im Monat um 19.00 Uhr: 

Montag, 03. Juni 	 Neuapostolische Gemeinde, Mühlenstr.
Montag, 01. Juli 	 St. Mariä Heimsuchung, Kämpchen
Montag, 02. Sept. 	 St. Katharina, Kohlscheid-Markt
Montag, 07. Okt. 	 Ev. Lydia-Gemeinde, Lukas-Gemeindezentrum

oder am Arbeitsplatz, im Auto, im Urlaub, zu Hause ....

Ökumenische Gespräche um Bibel,
Leben und Glauben in Kohlscheid
Wir nehmen uns unser Glaubensbekenntnis vor, beschäftigen 
uns mit den einzelnen Artikeln und fragen nach ihrer Bedeutung 
für heute. Wir lesen andere moderne Glaubenszeugnisse und 
werden auch unser eigenes Credo formulieren.

Lukas-Gemeindezentrum:
Dienstagabend, 20:00 Uhr 
18. Juni, 20. August, 17. September

Herzliche Grüße,Pfarrer Frank Ungerathen

Ökumenischer Gottesdienst 
für Menschen mit und ohne Demenz

„Ein Freund, ein guter Freund“
am Donnerstag, 
den 26. September 
um 15:00 Uhr 
in der Kirche Herz Jesu (Ritzerfeld)
 
Anschließend Kaffee und Kuchen!
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Ökumenische Schulgottesdienste

Herzogenrath
Kath. Regenbogen-Grundschule und
Kath. Grundschule Bierstraß....28.8.19
Pfarrkirche Herz Jesu.................8:30 Uhr

Straß
Ökum. Einschulungsgottesdienst 
Kath. Grundschule Straß....................... 
St. Josef	 ................................................. 
		      lag bei Redaktionsschluss nicht vor

Kohlscheid 
Grundschule KS Mitte...............29.8.19
St. Katharina..............................9:30 Uhr
Grundschule Klinkheide...........29.8.19
St. Katharina..............................8:45 Uhr
Grundschule Pannesheide.......28.8.19
St. Barbara.................................9:30 Uhr
Grundschule Kämpchen...........29.8.19
St. Mariä Heimsuchung..............8:00 Uhr

Merkstein
Dietrich-Bonhoeffer-Schule......29.8.19
Martin-Luther-Kirche..................9:00 Uhr
Grundschule...............................29.8.19
Sonnenschule in Alt-Merkstein
Pfarrkirche St. Willibrord..........10:00 Uhr

Herzogenrath
Kath. Regenbogen-Grundschule und
Kath. Grundschule Bierstraß... 10.7.19
Pfarrkirche Herz Jesu.................8:30 Uhr

Straß
Ökum. Schulentlassgottesdienst
Kath. Grundschule Straß........... 12.7.19
St. Josef	 .................................  9:00 Uhr

Kohlscheid
Grundschule Klinkheide............. 5.7.19
St. Katharina..............................8:00 Uhr
Grundschule Pannesheide...................
St. Barbara ................................8:00 Uhr

Datum lag bei Redaktionsschluss nicht vor

Grundschule Kämpchen............11.7.19
Ev. Lukas-Gemeindezentrum .16:00 Uhr
Grundschule KS Mitte............... 12.7.19
St. Katharina............................  8:00 Uhr

Merkstein
Dietrich-Bonhoeffer-Schule
Martin-Luther-Kirche
1.+ 2. Schuljahr   4. Juli............... 8:15 Uhr 
3.+ 4. Schuljahr   11. Juli ............. 8:15 Uhr

Grundschule
Sonnenschule in Alt-Merkstein
Pfarrkirche St. Willibrord
4. Schuljahr   12. Juli.................. 8:15 Uhr 

Mit Gott beginne 
ich die Schule

Mit Gott beginne 
ich die Ferien

Gemeindefest am 
Sonntag 30. Juni 2019
rund um die Markuskirche

Danke-Schön-Feier
für alle ehrenamtlich Engagierten der Lydia-Gemeinde

Freitag, den 6. September

Herzliche Einladung zum Gemeindefest 
der evangelischen Lydia-Gemeinde Her-
zogenrath. Wir beginnen das Gemein-
defest mit einem Gottesdienst um 10:00 
Uhr in der Markuskirche. In diesem 

Gottesdienst stellen sich die neuen Kon-
firmandinnen und Konfirmanden vor. 
Anschließend feiern wir im Markus-
Gemeindehaus und auf der Wiese weiter. 
Wer ein Angebot für alle machen will, 
wende sich bitte an Pfarrer Joachim 
Wehrenbrecht (02406 3203). 
Damit das Fest kulinarisch gelingt, bitten 
wir um Kuchen und Salatspenden und 
um ehrenamtliche Mitarbeit. 
Bitte bringen Sie ihre Leckereien vor dem 
Gottesdienst in das Markus-Gemeinde-
haus, Saarstr. 3.

Wir freuen uns auf Sie
Ihr Joachim Wehrenbrecht und Team

Einmal die Seele baumel lassen und sich 
bedienen lassen. Wir freuen uns über 
alle, die in der Lydia-Gemeinde ehren-
amtlich tätig sind, sei es in der Leitung 
von Gruppen und Kreisen, in den Chören, 
in der Flüchtlingsarbeit, in der Kleider-
stube, im Familienzentrum, beim Austra-
gen des Gemeindebriefs und, und, und …

Wir beginnen unsere Danke-Schön-Feier 
mit einer Andacht um 18:00 Uhr in der 
Markuskirche, danach laden wir ins 
Markus-Gemeindehaus. Merken Sie 
sich jetzt schon den Termin vor. Wir freu-
en uns auf Sie!

Das Pfarrteam und alle Mitarbeitenden
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Sonntag 
16. Juni 2019

16:00 Uhr
im Lukas- Gemeindezentrum Kohlscheid

Eintritt frei!
Ausklang mit Kaffee und Kuchen!

Genießen Sie mit uns zusammen diesen Nachmittag.

Sonntag 
16. Juni 2019

16:00 Uhr
im Lukas- Gemeindezentrum Kohlscheid

Eintritt frei!
Ausklang mit Kaffee und Kuchen!

Genießen Sie mit uns zusammen diesen Nachmittag.

Regenbogen Chor
Wir laden zu einer 

„musikalischen Reise“ ein
Leitung: Andrea Leersch-Krüger

Es sind die Lieder und Melodien, 
durch die die warmen Strahlen der 
Morgenröte schon jetzt zu uns drin-
gen – jener Morgenröte, die einmal am 
Horizont unseres Lebens über uns 
aufgehen wird.

(Unbekannter Theologe)

Die Mitglieder des Martin-Luther-Chors 
in Merkstein unter der Leitung von 
Chordirektor ADC  Heinz Dickmeis laden 
Sie gern auch zum Kennenlernen zu den 
regelmäßigen Chorproben ein: jeweils 
am Donnerstag, 18:30 Uhr bis 20.:00 Uhr 
im Saal des Gemeindezentrums, Geilen-
kirchener Str. 397, seit 2017 barrierefrei 
zugänglich.
Wir sind ein gemischter Chor mit allen 
Stimmlagen und einem breiten Repertoire 
an Liedgut. Über das Kirchen-Jahr ver-
teilt, wirken wir mit bei den verschiede-
nen Fest.Gottesdiensten, mal klassisch, 
mal beschwingt, mal besinnlich.   

Renate Fischer-Bausch für die 
Chorgemeinschaft, 

Martin-Luther-Chor, Merkstein

An folgenden Terminen 	
gestalten wir die Gottesdienste in 
der Martin-Luther Kirche mit: 
26. Oktober, Samstag, 15:00 Uhr
Martin-Luther-Kirche zu Merkstein, 
Geilenkirchener Str. 397
Mitwirkung bei einer kirchlichen Trauung

24. November, Ewigkeitssonntag
9:30 Uhr Gottesdienst 
(Gebet für alle im Kirchenjahr 
Verstorbenen), Martin-Luther-Kirche
 
07. Dezember, Samstag, 15:00 Uhr 
Einladung zum Singen beim Fest des 
VDK (Sozialverband),
voraussichtlich im Gemeindezentrum/
Saal an der Martin-Luther-Kirche, 
geistliche und weltliche Weihnachtslieder  

08. Dezember (2. Advent) 
17:00 Uhr Adventskonzert 
Lieder zum Mitsingen in der 
Martin-Luther-Kirche 

22. Dezember (4. Advent) 
10:00 Uhr
Gottesdienst im AWO-Seniorenheim, 
Merkstein, Marie-Juchacz-Str. 4
mit Krippenspiel und Chor

24. Dezember (Heiligabend)
Martin-Luther-Kirche
15:00 Uhr 	 Familiengottesdienst
		  mit Krippenspiel
17:00 Uhr 	 Weihnachtsgottesdienst
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Jubiläen in der Frauenhilfe Merkstein

Jährlich freuen wir uns über die Ehrungen 
wegen langjähriger Mitgliedschaft in der 
Frauenhilfe. Der festliche Nachmittag 
wurde am 20.03.2019 begangen. Von 
insgesamt 53 Mitgliedern wurde fünf 
Frauen diese Ehrung zuteil.  
Nachdem die Leiterin alle begrüßt und 
wichtige Mitteilungen weitergegeben 
hatte, führte sie den Nachmittag mit 
einem Segensspruch „Was ich Dir wün-
sche…“ weiter. Zum Frühlingsbeginn 
sangen wir gemeinsam ein passendes 
Lied. Danach folgte die Andacht von Frau 
Pfarrerin Fischer-Bausch und das ver-
traute gemeinsame Kaffeetrinken.
Im Anschluss begannen die Ehrungen 
mit dem Lied „Wir pflügen und wir streuen 
den Samen auf das Land“ und der 
Betrachtung der Geschichte „Die Tee-
kanne – Späte Blüte“ von Hans Christian 
Andersen.

Die Leiterin dankte den langjährigen 
Mitgliedern für die Treue zur Frauenhilfe, 
die in Merkstein seit 85 Jahren besteht. 
Es wurden folgende Jubilarinnen geehrt: 
Frau Erika Schröder und Frau Maria Fries 
können 10 Jahre und Frau Brigitte 
Dirksen auf 45 Jahre Zugehörigkeit 
zurückblicken. Bei zwei Frauen, die nicht 
dabei sein konnten, wurde der Dank per-
sönlich nachgeholt. Es waren Frau Helga 
Mende mit 10 Jahren und Frau Klara 
Endter mit 35 Jahren Mitgliedschaft in der 
Frauenhilfe.
Mit den anschließenden Wunschliedern 
der Jubilarinnen wurde der Nachmittag 
mit Gebet und Segen beendet.

Christa Lay
Leiterin der Frauenhilfe

Nachruf
„Der Herr ist mein Licht und mein Heil, 

vor wem sollte ich mich fürchten?“
Psalm 27,1

Margarete „Grete“ Hajdu
Am 4. April haben wir von der ehrenamtlichen Mitarbeiterin unserer 

Kohlscheider Frauenhilfe, Grete Hajdu, im Alter von 82 Jahren auf dem 
Friedhof Oststraße Abschied genommen. Gebürtig in Siebenbürgen hatte 
Grete Hajdu seit 1990 mit ihrer Familie in unserer Gemeinde eine neue, 

zweite Heimat gefunden. Es nötigt uns Respekt ab, wie sie es mit Mitte 50 
mit ihrer Familie  noch einmal geschafft hat sich bei uns in Klinkheide ein 
neues Leben und eine neue Heimat aufzubauen. Ihre geistliche Heimat 
waren Gottesdienst und die mit 40 Frauen große Frauenhilfe im Lukas-

Gemeindezentrum. Hier haben wir sie mit Herz und Liebe erlebt. Fürsorglich 
und einfühlsam hat sie Kranke besucht – ja, sie war eine der „Mütter 

Theresa“ in unserem Gemeindebezirk. Außerdem Basteln, Häkeln, Sticken, 
für ihre Frauenhilfe oder für ein Gemeindefest Backen, Marmelade kochen 
… für manch einen die leckerste und „beste Marmelade“ – so kennen wir 
sie und werden sie in Erinnerung behalten. Liebevoll gestaltet gab es zu 

Ostern und zu Weihnachten für jedes Frauenhilfsmitglied und auch für den 
Küster und den Pfarrer ein  aufmerksames Geschenk. Wir danken als 

Gemeinde Gott für ihr Engagement, ihre Zeit und Kraft, für ihre Kreativität, 
für ihre Liebe und Fürsorge. Für all das war sie beliebt und geschätzt. 

Der Tod muss nichts Erschreckendes an sich haben, Sterben bedeutete für  
Grete Hajdu Heimgehen wie durch eine Tür zu Gott in seine Welt des 

Friedens und der Liebe, in der kein Leid mehr sein wird,  keine Schmerzen 
und Gott unsere Tränen abwischen wird. 

Wir sagen Gott Danke und geben Grete Hajdu die Ehre als einmaliges wun-
derbares Kind Gottes, wenn wir uns an ihr Leben erinnern.  

Wir werden sie vermissen.

Für das 
Presbyterium/Bevollmächtigtenausschuss

Pfarrer Frank Ungerathen
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Ökumenischer Gottesdienst
„Alle Vögel sind schon da“

Ein strahlender Frühlingstag.
Überall sprießen zartgrüne Blätter her-
vor. Frühblüher öffnen ihre Knospen. Die 
Vögel zwitschern und tirilieren um die 
Wette. Die anwesenden Besucher aus 
verschiedenen Altenhilfeeinrichtungen 
mit und ohne „Demenz“, hörten aufmerk-
sam dem ökumenischen Gottesdienst im 
„Evangelischen Lukas Gemeindezentrum“ 
Kohlscheid zu. 
Entsprechend dem Thema nahm auch 
ein Vogelpaar teil wie es der Psalm 84,4 
auslegt: 
„Der Vogel hat ein Haus gefunden und 
die Schwalbe ein Nest für ihre Jungen – 
deine Altäre, Herr Zebaoth, mein König 
und mein Gott“.

Das Vogelpaar in ihrem „Haus“ neben 
dem Altar sowie die Besucher verfolgten 
aufmerksam das Geschehen, hörten an-
dächtig der Predigt und den Frühlings-
liedern zu.
Zur Erinnerung wurde jedem Besucher 
eine Vogelfeder überreicht, und zu einer 
gemütlichen Kaffeetafel geladen. 
Ein schöner Nachmittag ging zu Ende 
und wir fuhren gestärkt an Leib und 
Seele in unsere Einrichtungen zurück.
Gottes Hand hält uns fest,
wie ein Vogel im Nest,
so sind wir wohl geborgen

Text und Musik: Bernd Schlaudt (1985)

Edeltraut Lorenz

Austräger für unseren 
Gemeindebrief gesucht!
Wir brauchen Ihre Hilfe 4x im Jahr.

Herzogenrath: -

Niederbardenberg: Blücherstraße, 

Feldgenstraße, Im Winkel, Jüderstraße, 

Kämerhöfer Straße, Pützgasse, Wefelen, 

Reifelder Weg, Wolfstraße (55 Haushalte)

Kohlscheid: Pannesheider Straße und 

Stegelstraße (46 Haushalte)

Amselstraße, An Vieslapp, Brunnenstraße, 

Im Brunnenhof, Irisstaße, Max-Planck-Straße 

und Mühlenbachstraße (52 Haushalte)

Merkstein: Grenzstraße, Nivelsteiner Weg, 

Bicherouxstraße (teilweise), Wildnis und 

Worm (61 Haushalte)

►	 Kontakt:
	 lydia-gemeinde.herzogenrath@ekir.de".

0 24 06 34 58 

HINWEISE

Buchempfehlung
Herzogenrather Passionspredigten 2019

„7 Todsünden 7 Reden 7 Erfahrungen“
Hg. Joachim Wehrenbrechttredition 7,99 €



Ungerathen 
Taufe

Fischer-Bausch 
Taufe

10 Uhr    Wehrenbrecht 
Taufe  (W&T)

Fischer-Bausch 
 : (T)

_ Fischer-Bausch 
Taufe

Wehrenbrecht 
Taufmöglichkeit

Fischer-Bausch 
Taufe

Maas 
 (W&T)

_

10 Uhr    Wehrenbrecht 
Taufgottesdienst

Ungerathen

Wehrenbrecht Fischer-Bausch 
 : (T)

Reinhold 
Taufe

Fischer-Bausch  
Taufe

Holste-Helmer
Gottesdienst Anders

Lay

Remy 
 (T)

Lay

Remy Ungerathen 
: (T)

Wehrenbrecht 
Taufmöglichkeit

Fischer-Bausch

11 Uhr    Remy Taufgottesdienst
18 Uhr    Wehrenbrecht 

Fischer-Bausch

Wehrenbrecht 
Gottesdienst Anders

Lay

Fischer-Bausch 
 (T)

Fischer-Bausch 
: (T)

Popall Remy

Wehrenbrecht 
Taufmöglichkeit

Fischer-Bausch
 (T)

Remy 
Gottesdienst Anders

Fischer-Bausch

_ _

Ungerathen

Ungerathen & Schui 
Tauferinnerung

Ungerathen & Thoma 
ökumenischer Segnungsgottesdienst

Remy
 (T)

_

Ungerathen

Fischer-Bausch

Fischer-Bausch & Schwering/

Lay 
 (T)

Lay

Ungerathen

Fischer-Bausch

Wehrenbrecht
 (T)

Ungerathen

Ungerathen

Remy

Peltner

Fischer-Bausch
 (W&T)

_

10 Uhr     Wehrenbrecht 
  (W&T) Taufmöglichkeit

10 Uhr     Fischer-Bausch 
Familienzen. Brot/Trauben

Wehrenbrecht Wehrenbrecht
Ungerathen / Schui 

Fam.-Godi, Verabschiedung Herr Fritz
Wehrenbrecht

2.6

9.6.

10.6.

23.6.

6.7

7.7.

14.7.

21.7.

28.7.

4.8.

11.8.

18.8.

25.8.

1.9.

8.9.

15.9.

22.9.

29.9.

5.10.

Pfingsten

Pringsten

1.6

9.6.

10.6.

16.6.

22.6.

30.6.

6.7.

7.7.

13.7.

20.7.

27.7.

3.8.

10.8.

17.8.

24.8.

31.8.

7.9.

14.9.

21.9.

28.9.

5.10.

Pfingsten

Pringsten

6.10

13.10

Erntedank

6.10.

12.10

Erntedank

GOTTESDIENSTE 
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GOTTESDIENSTE GOTTESDIENSTE 

Markuskirche
Herzogenrath

Beginn 18:00 Uhr
▼   Samstag   ▼

Lukas-
Gemeindezentrum

Kohlscheid

Beginn 11:00 Uhr
▼ Sonntag  ▼

Martin-Luther-Kirche
Merkstein

Beginn 9:30 Uhr
▼  Sonntag  ▼

Markuskirche
Herzogenrath

Beginn 18:00 Uhr
▼   Samstag   ▼

Lukas-
Gemeindezentrum

Kohlscheid

Beginn 11:00 Uhr
▼ Sonntag  ▼

Martin-Luther-Kirche
Merkstein

Beginn 9:30 Uhr
▼  Sonntag  ▼

Impressum	 www.evangelisch-in-herzogenrath.de
“Evangelisch in Herzogenrath” ist 
der Gemeindebrief der evangelischen 
Lydia-Gemeinde Herzogenrath mit den 
Bezirken Herzogenrath, Merkstein und 
Kohlscheid, herausgegeben vom Bevoll- 
mächtigtenausschuss (BVA).  

Layout und Druck:
Werbestudio Rang, Herzogenrath

Fotos unterliegen dem Urheberrecht des 
priv. Fotografen, www.de.fotolia.com oder 
www.gemeindebrief.evangelisch.de

Redaktionelle Bearbeitung einge-
reichter Artikel behalten wir uns vor. 
Es besteht kein Anspruch auf Ver-
öffentlichung. Namentlich gekenn-
zeichnete Artikel geben grundsätzlich 
die Meinung der Verfasserin / des Ver-
fassers wieder. Mitarbeit bei Redaktion 
und Verteilung des Gemeindemagazins 
ist erwünscht, ebenso Anregungen, 
Leserbriefe und Kritik. 
Sollte Ihnen kein Gemeindebrief zuge-
stellt worden sein, wenden Sie sich bitte 
an das jeweilige Gemeindebüro.

Zentraler Nordkreis-Gottesdienst um 11:00 Uhr - 
Abenteuerspielplatz Broichbachtal, Bergerstraße Herzogenrath

 10 Uhr Markuskirche        Wehrenbrecht, Fischer-Bausch, Ungerathen, Schui
Zentraler Gottesdienst, Gemeindefest und Begrüßung der Konfirmanden

Ökumenischer Orgelspaziergang 
am Pfingstmontag

Zu einem Orgelspaziergang an Pfingst-
montag, den 10. Juni 2019 laden die 
katholische Pfarrei St.Wilibrord und die 
evangelische Lydia-Gemeinde Herzogen-
rath von 15:00 bis 17:00 Uhr ein. Wir 
spazieren von Kirche zu Kirche und 
genießen jeweils eine viertel Stunde 
Musik. Wir starten mit einem musikali-
schen Auftakt um 15:00 Uhr in der 
Markuskirche, Geilenkirchener Str. 41, 

gehen dann zur Kirche Herz Jesu, 
anschließend zu St. Johannes und been-
den unseren musikalischen Staffellauf 
um 17:00 Uhr mit einer Vesper in St.
Wilibrord in Altmerkstein. 
Bei schönem Wetter sind Sie zu einem 
Umtrunk vor der Kirche St. Wilibrord ein-
geladen. 

Ute Kraum, Heinz Intrau, Andrea Leersch-
Krüger und Joachim Wehrenbrecht

: Gemeinschaftskelch   ▪   : Einzelkelche  ▪   T: Traubensaft   ▪   W: Wein   ▪  GA: Gottesdienst Anders (letzter Samstag im Monat)   ▪   Taufsonntage: Markuskirche: 3. Sa./Monat.      Martin-Luther-Kirche: 3. So./Monat      Lukas-Gemeindezentrum: 2. So./Monat
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03. 01. Ferien 02.

11. 09. Ferien 24.

04.,  18. 02. 27. 10.,  24.

12.,  26. 10. Ferien 04.,  18.

12.,  26. 10. Ferien 04.,  18.

15. 20. 24. 21.

Seniorenkreis Ü 60
Lesungen, Gespräche, 
Gedächtnis- u. Ratespiele

13.6., 27.6., 11.7., 
5.9., 19.9.

Seniorentanz Ü 60
Gruppentanz unter 
fachlicher Anleitung

6.6.,  4.7.,  29.8., 
12.9.,  26. 9

Gymnastikkreis
unter fachlicher Anleitung wöchentlich

Konfirmanden-
unterricht wöchentlich

Gottesdienst im 
Seniorenheim 
„Am Bockreiter“

Do.: 14:30
14-tägig

Do.: 14:30
14-tägig

Do.: 9:30

Di.: 
16:30 - 18:00

Mi.: 15:30 jeden 3. Mittwoch 
im Monat

Mütterkreis Ü 60
Lesungen, Gespräche, 
Gedächtnistraining

12.6., 26.6., 10.7., 
4.9., 18.9.

Mi.: 14:30 
14-tägig

Fr. Bergstein
 0 24 06 73 04

Fr. Barz
 0 24 06 28 57

Fr. Barz
 0 24 06 28 57

Fr. Barz
 0 24 06 28 57

Gemeindebüro 

Gemeindebüro

DatumTag + Uhrzeit Ansprechpartner

Gottesdienst im Seniorenheim
Sa  16:00 Uhr “Marie-Juchacz-Straße”

Montagsfrühstück
Mo  9:30 Uhr - 11:30 Uhr

	 Juni	 Juli	 August	 September

Martin-Luther-Kirche
Geilenkirchener Straße 397, Merkstein

Sommerferien vom Mo 15.07. - Di 27.08.
Alle Gruppen und Kreise pausieren und das 
Gemeindezentrum ist geschlossen!

jeden Dienstag außer in den Ferien

in der Regel jeden Dienstag

in der Regel jeden Donnerstag 

Gemeindehaus an der Markuskirche
Saarstr. 3, Herzogenrath

Sommerferien vom Mo 15.07. - Di 27.08.
Alle Gruppen und Kreise pausieren und das 
Gemeindezentrum ist geschlossen!

Martin-Luther-Chor
Do  18:30 Uhr - 20:00 Uhr

Frauenhilfe
Mi  14:30 Uhr - 16:30 Uhr

Kreis interessierter Frauen
Mi  9:00 Uhr

Kirchlicher Unterricht
Di  16:30 Uhr - 18:00 Uhr

Handarbeitskreis
Di  16:00 Uhr - 17:30 Uhr

Bibelkreis
Di  19:30 Uhr

Kreatives Schreiben
Di  15:30 Uhr  

jeden Dienstag und 
jeden Donnerstag 	von 09:30 bis 11:30 Uhr und 
			   von 14:00 bis 16:30 Uhr 
►	Spendenabgaben nur zu den Öffnungszeiten der 		
		  Kleiderstube möglich!
►	Sommerferien vom Mo 15.07. - Di 27.08.

Geilenkirchener Str. 397 in Merkstein

FeierAbend Anders
Neue Termine
Wo: 	 Markus-Gemeindehaus, 
		  Saarstr. 3 in Herzogenrath

Wann:	 Mittwoch, den 12. Juni 2019
Was:	 Herkunft von Nachnamen 
Wer: 	 Erhard Lay

Wann:	 Mittwoch, den 10.Juli 2019
Was:	 Umgang mit Ängsten
Wer: 	 Renate Fischer-Bausch 

Wann:	 Mittwoch, den 11. September 2019  
Was:	 Clara Schumann 
Wer: 	 Joachim Wehrenbrecht
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DatumTag + Uhrzeit Ansprechpartner

Kindergruppe 
Lukinauten 		  wöchentlichDo.:

15:15 - 16:30 
Frau Schui
 0 24 07 24 31

Regenbogenchor Mo.: 20:00 wöchentlich Fr. Leersch-Krüger 
 0 24 07 91 71 99

Jugendgruppe
Spiel und Spaß wöchentlichDi.: 18:00 Fr. Schui 

 0 24 07 24 31

FIZ Frauengruppe  
Aktivitäten und Austausch wöchentlichMo.: 19:00 Fr. Fasel-Rüdebusch

 01 60 8 47 63 96

Frauentreff wöchentlichDo.: 15:00	 Fr. Leclaire
 0 24 07 90 87 57

Kaffeeklatsch 2. Mittwoch im 
MonatMi.: 14:30 Fr. Ernst 

 0 24 07 1 72 47

Seidenmalgruppe wöchentlichMo.: 9:30 Fr. Groß 
 0 24 07 1 86 56

Arbeitskreis 
Flüchtlingshilfe

2. Mittwoch im 
MonatMi.: 19:00 Pfarrer Ungerathen

 0 24 07 63 04

Öku. Bibelgespräch
um Bibel, Leben, Glauben 3. Dienstag im MonatDi.: 20:00 Pfarrer Ungerathen 

 0 24 07 1 84 74

Café International für 
Einheimische & Flüchtlinge 

3. Mittwoch im 
Monat

Mi.: 
16:00 - 18:00

Heidrun Hildebrandt
 02407 39 88

Konfirmanden-
unterricht

Di.: 
16:30 - 18:00 wöchentlich

Gemeindebüro oder
Pfarrer Ungerathen 
 0 24 07 1 84 74

Kirche für
Kleine und Große

15.6., 7.9., 6.10., 
9.11., 7.12.

Sa.:
15:00 - 17:00

Fr. Schui
 0 24 07 24 31

Gottesdienst Senioren- 
heim „Arche Noah“

Do.: 15:00 Pfarrer Ungerathen
 02407 18 474

Lukas-Gemeindezentrum
Lutherstraße 10, Kohlscheid

Sommerferien vom Mo 15.07. - Di 27.08.
Alle Gruppen und Kreise pausieren und das 
Gemeindezentrum ist geschlossen!

Band (Muklas)
vierzehntägig, 
ab 5.9.18Mi.: 18:30 Frauke Gerhard

muklas.ekir@gmail.com

Ein warmes Essen 
in Kohlscheid: 

EssCuFé

„EssCuFé“ – das EssCafé 
in Kämpchen, St. Mariä Heimsuchung, 
im Pfarrsaal (Zugang über den Kirchhof)

Jeden 1.+ 3.Di / Monat um 12:30 Uhr
Eingeladen sind ganz besonders alle 

Menschen, die bedürftig oder einsam sind 
oder nicht selbst kochen können. 

Natürlich auch diejenigen, die gerne in 
Gemeinschaft essen und sich mit anderen 

unterhalten und austauschen möchten.

Die Wege der Trauer sind oft die schwer-
sten Wege, die ein Mensch gehen muss. 
Nach dem Verlust eines geliebten 
Menschen ist es für Trauernde oft nicht 
einfach, wieder in den Alltag zurück zu 
finden. Oft hilft das Gespräch mit 
Menschen, die Ähnliches erlebt haben. 
Das Trauer-Café ist ein offenes, unver-
bindliches Angebot. Hier können Sie 
außerhalb der eigenen vier Wände 
Kontakt zu Menschen in ähnlicher 
Situation bekommen. Gemeinsame 

Gespräche, manchmal gemeinsames 
Weinen und oft gemeinsames Lachen 
entlasten und geben wieder neuen Mut in 
der schweren Lebensphase der Trauer 
und des Umbruchs.
Termin: 1. Mi / Monat 15:00 - 16:30 Uhr
Ort: Katharinahaus, Markt 5, Kohlscheid
Leitung: Hildegard Etzbach, Dipl. 
Sozialpädagogin / Trauerbegleiterin
Tel.: (02407) 9 51 78 26
Mail: h.etzbach@web.de

Offenes Trauer-Café 

Meditation im Alltag
für Anfänger u. Geübte

jeden 2. und 4.  
Donnerstag im Monat 

Do.: 
20:00 - 21:45

Pfarrer Ungerathen
 02407 18 474

Meditationsgruppe im Ev. Lukas-Gemeindezentrum, Lutherstr. 10, Kohlscheid
2. und 4. Donnerstag im Monat, 20:00 bis 21:45 Uhr (außer an Feiertagen)
Termine: 	 13. u. 27. Juni, 11. Juli, 22. August, 12. u. 26. September
Leitung: 	 Pfarrer Frank Ungerathen, Geistlicher Begleiter, Meditationslehrer
Elemente: 	 Schweigen (20 Minuten), Körperübung, Körpergebet, 		

spiritueller Impuls, Austausch, Meditativer Tanz 
Aktuelles Thema: 	 Einführung in die Christliche Kontemplation
Infos / Anmeldung:	 Pfarrer Frank Ungerathen, Tel. 02407 18474
	 Interessierte sind, auch ohne Voraussetzung, herzlich 		

willkommen. Bitte melden Sie sich vorher an 
Gebühren? 	 Keine – Spende erbeten

Meditation im Alltag
Einführung in die Christliche Meditation
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Spenden
Ansprechpartner für Sachspenden: Herr Alexander Hark
E-Mail:  fluechtlingshilfe.herzogenrath@gmx.de

Geld-Spenden:
Konto:	 Evangelische Lydia-Gemeinde Herzogenrath
IBAN:	 DE12 3905 0000 0001 7286 17    ▪    SWIFT-BIC:  AACSDE33
Stichwort: 	 Spenden Migrationsarbeit Arbeitskreis Flüchtlingshilfe
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Arbeitskreis der 
Flüchtlingshilfe Herzogenrath

Ansprechpartner des 
Arbeitskreises Flüchtlingshilfe
Flüchtlingsberatungsstelle:
Kohlscheid, Lukaszentrum: 
02407 6304 
Merkstein-Gemeindehaus: 
02406 93067
offene Sprechstunden:
Di./Do. 9:30 bis 12:30
Ansprechpartner für Sachspenden:
Alexander Hark
(fluechtlingshilfe.herzogenrath@gmx.de)

Familien und Einzelpaten:
Renate Puder (remapu@gmx.de) und 
Graziano Vello (graziano@gvello.net)

Sprachpaten:
Monika Lückhoff 
(monika.lueckhoff@gmx.de)

Internationales Kochen für Frauen:
Sigrid Loose (sigi_loose@web.de)
19.6., 10.7., 25.9.

Offener Brief an die Bundeskanzlerin 
zur Situation im Mittelmeer
Angesichts des Sterbens auf dem 
Mittelmeer und der katastrophalen Lage 
in Libyen wenden sich aktuell mehr als 
250 zivilgesellschaftliche Organisationen 
in einem offenen Brief an die Bundes-
kanzlerin. PRO ASYL, Ärzte ohne 
Grenzen (MSF), Amnesty International, 
Sea-Watch, SOS Mediterranee, See-
brücke, Diakonie, Caritas, der Paritäti-
sche, Brot für die Welt, der Deutsche 
Gewerkschaftsbund und die vielen wei-
teren unterzeichnenden Organisationen 
kritisieren: »Wir sind erschüttert ange-
sichts der gegenwärtigen europäischen 
Politik, die immer stärker auf Abschottung 
und Abschreckung setzt – und dabei tau-
sendfaches Sterben billigend in Kauf 
nimmt. Die Pflicht zur Seenotrettung ist 
Völkerrecht und das Recht auf Leben 
nicht verhandelbar.« 
Die Unterzeichner des offenen Briefes 
sind davon überzeugt, dass eine völker-
rechtsbasierte Seenotrettung auf dem 
Mittelmeer sichergestellt werden muss. 
Die EU hat sich verpflichtet, Schutz-
suchenden Zugang zu einem fairen 
Asylverfahren zu gewähren. Es ist ein 
Skandal, dass zivile Helfer*innen krimi-
nalisiert werden, die der unterlassenen 
Hilfeleistung der europäischen Staaten 
nicht weiter zusehen wollen.
Das Bündnis, darunter Flüchtlings- und 

Menschenrechtsorganisationen, Seenot-
rettungsorganisationen, Wohlfahrtsver-
bände, Kirchen, Gewerkschaften und 
Jugendverbände, fordert eine Neuaus-
richtung der deutschen und europä-
ischen Politik:
1. Notfallplan für Bootsflüchtlinge:
Aufnahmebereite Mitgliedsstaaten müs-
sen in einem geordneten Verfahren aus 
Seenot gerettete und in EU-Mittelmeer-
anrainerstaaten gestrandete Schutz-
suchende solidarisch aufnehmen. Der 
Europäische Flüchtlingsrat hat dazu 
einen praktikablen Vorschlag ausgear-
beitet, der im Rahmen des geltenden 
Europarechts sofort zur Anwendung 
kommen kann.
2. »Sichere Häfen« ermöglichen:
Viele deutsche Städte und Kommunen 
haben sich bereiterklärt, Geflüchtete auf-
zunehmen. Für sie muss eine Möglichkeit 
geschaffen werden, freiwillig zusätzliche 
Schutzsuchende aufzunehmen.
3. Keine Rückführung nach Libyen:
Nach Libyen zurückgebrachte Flüchtlinge 
sind systematisch Folter, Versklavung 
und Gewalt ausgesetzt. Jede Unter-
stützung und Ausbildung der sogenann-
ten libyschen Küstenwache muss einge-
stellt werden. Die EU und Deutschland 
müssen das Non-Refoulement-Gebot als 
zwingendes Völkerrecht achten und 
umsetzen.
Die aktuelle Politik muss beendet wer-
den, denn sie bedroht nicht nur das 

Leben von Menschen, sie setzt auch 
unsere eigene Humanität und unsere 
Werte aufs Spiel.
Den kompletten Brief an Bundeskanzlerin 
Angela Merkel finden Sie auf unserer 
Homepage im Flüchtlingsbereich. Auch 
der Ev. Kirchenkreis Aachen gehört zu 
den Unterzeichnern.

Pfarrer Frank Ungerathen

Café International im Lukaszentrum: 
Heidrun Hildebrandt 
(heidrun1605@arcor.de) 
12.6.

Aktionen-Projekte-Ausflüge:
Pfarrer Frank Ungerathen
(frank.ungerathen@ekir.de)

Termine der Arbeitskreise-Treffen 
Lukaszentrum: 
 12.6., 3.7., 11.9., 9.10.



KINDER- UND JUGENDARBEITKINDER- UND JUGENDARBEIT

Kindertagesstätte
Ev. Lydia-Gemeinde Herzogenrath

Leben im Familienzentrum in Merkstein

UNTERSTÜTZEN Sie den Förderverein der 
Evangelischen Kindertagesstätte / Familienzentrum:
durch eine Geldspende oder 
Ihre Mitgliedschaft im Förderverein, Jahresbeitrag: 10,00 €
Sparkasse Aachen 
IBAN: DE42 3905 0000 0000 0002 16  ▪ BIC: AACSDE33
Kennwort Förderverein der Ev. Kindertagesstätte Magerau e.V
Danke!
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Seit dem 01. April 2019 haben wir 
zwei neue Leiterinnen:
Tanja Lange und Martina Steinmetz.

Wir stellen uns vor:
„Hallo, mein Name ist Tanja Lange, ich 
bin 40 Jahre und Mutter von zwei Kindern. 
Ich arbeite seit 21 Jahren als Erzieherin 
in unserem Familienzentrum. Nun beginnt 
eine neue Zeit, als Leiterin, zusammen mit 
Martina Steinmetz.“
„Mein Name ist Martina Steinmetz, ich bin 
36 Jahre und auch Mutter von zwei Kin-
dern. Ich arbeite seit 12 Jahren in unserem 
Familienzentrum als Erzieherin und freue 
mich sehr, die neue Aufgabe im Leitungs-
team übernehmen zu dürfen.“
Wir hoffen auf eine gute Zusammenarbeit 
mit unserem Träger, der Ev. Lydia-Ge-
meinde Herzogenrath, mit dem Jugendamt, 
unserem Team, den Eltern und Kindern 
und allen, die uns auf unserem neuen, 
gemeinsamen Weg begegnen.

Für Artenvielfalt, gegen das 
Insektensterben
In Herzogenrath haben Natur- und 
Umweltschutzverbände mobil gemacht, 
angesprochen werden sollen Schulen 
und Kindergärten, um schon die Kleinsten 
über die Wichtigkeit der Bienen zu sensi-
bilisieren.
Unser Familienzentrum hat sich daran 
ebenfalls beteiligt, denn auch wir sind auf 
die Bienen angewiesen. Wir besitzen 
viele Beerensträucher und Apfelbäume, 
die von den Bienen bestäubt werden sol-
len. Damit dies geschieht haben wir in 
Zusammenarbeit mit Horst Kienbaum 
und Rene Piechnik eine Wildblumen-
wiese gepflanzt und ein schönes 
Insektenhotel darin platziert.
Den Kindern bereitet es große Freude, 
die Bienen beim Einrichten ihrer Wohn-
stuben im Insektenhotel zu beobachten.

Unsere Puppen bekommen 		
ein neues Zuhause
Familie Gerschau war wieder einmal sehr 
gut zu uns. In unserem vorletzten Artikel 
haben wir bereits von der großzügigen 
Spende eines aus Holz gebauten Zoos 
für das Familienzentrum berichtet. 

Inzwischen hat sich unsere 
Sammlung um einen Bau-
ernhof und zuletzt um ein 
wunderschönes Puppen-
haus vergrößert. Wir sagen 
auch dieses Mal vielen 
lieben Dank an Familie Gerschau, die mit 
viel Liebe zum Detail mit Ihren Holzwerken 
kleine Kinderaugen zum Stauen bringen.

Ein frischer Wind weht durch das 
Familienzentrum
Aufgrund personeller Umstrukturierung 
in unserem Familienzentrum (Rente, 
Schwangerschaftsvertretung …), dürfen 
wir vier neue Kolleginnen in unserer Mitte 
begrüßen.
Seit dem ersten Februar gehören Maya 
Pietschmann und Sabuha Deyri zu unse-
rem Team. Einen Monat später stieß 
Jennifer Cornelius zu uns und am ersten 
April machte Silke Frank das neue Team 
des Familienzentrums komplett.
Wir wünschen Ihnen weiterhin viel Spaß 
und Freude in unserer Einrichtung und 
hoffen, dass sie uns lange erhalten blei-
ben.

Ankündigung:
Sommerfest am 13.07.2019
von 14:00 bis 18:00 Uhr"   
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UNTERSTÜTZEN
Sie den Förderverein für Kinder- und Jugendarbeit Ev. Lydia-Gemeinde 
Herzogenrath durch eine Geldspende oder Ihre Mitgliedschaft* 
(*E-Mail an: foerderverein-jugendarbeit@ekir.de)

Sparkasse Aachen
IBAN 	DE64 3905 0000 1071 0651 87
Bic 	 AACSDE33

(Für eine Spendenbescheinigung 
tragen Sie einfach Ihre Adresse in 
den Verwendungszweck ein)    Danke 
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	14.	 Schulte-Herweling, Jutta .  .  .  .  .  .  . 81
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Hinweis auf das Widerspruchsrecht von Gemeindemitgliedern gegen die 
Veröffentlichung ihrer Alters- und Ehejubiläumsdaten sowie der 

Amtshandlungsdaten in Gemeindebriefen 
Im Gemeindebrief werden regelmäßig die 
Alters- und Ehejubiläen sowie kirchliche 
Amtshandlungen von Gemeindemitgliedern 
veröffentlicht. Sofern Sie mit der Ver-
öffentlichung Ihrer Daten nicht einverstan-
den sind, können Sie Ihren Widerspruch 
schriftlich, mündlich oder per Mail im 
Gemeindebüro der Ev. Lydia-Gemeinde 
Herzogenrath, Geilenkirchener Str. 41, 
52134 Herzogenrath 
(lydia-gemeinde.herzogenrath@ekir.de) 

oder bei der für Sie zuständigen Pfarrerin bzw. 
bei dem für Sie zuständigen Pfarrer erklären.
Wir bitten, diesen Widerspruch möglichst 
frühzeitig, also vor dem Redaktions-
schluss, zu erklären, da ansonsten die 
Berücksichtigung Ihres Wunsches nicht 
garantiert werden kann.
Bitte teilen Sie uns auch mit, ob dieser 
Widerspruch nur einmalig oder dauerhaft 
zu beachten ist.

Das vom Singspiel
In den Osterferien haben wir das 
Singspiel „Staunende Augen“ mit Herrn 
Dederichs einstudiert. Morgens war es 
sehr lustig, wir mussten erst unsere 

Stimmen finden: „Stimme wo bist du?“, 
schallte es noch etwas verschlafen durch 
den Gottesdienstraum. Doch dann war 
unsere kleine Gruppe laut und deutlich 
zu hören. „Ich kann sehn, ich kann sehn, 
die Welt ist nicht mehr leer…“ schallte es 
von der Bühne. Die Geschichte von 
Bartimäus, dem blinden Bettler, der durch 
Jesus wieder sehen kann, erzählte 
Robert zwischen den Liedern. Nach den 
Gesangsproben wurde passende Klei-
dung für die Bürger von Jericho gefertigt 
und bemalt. Am zweiten Tag haben wir 

Rasseln und Regenbogenschwänze 
gebastelt. Die zahlreichen Besucher 
unterstützten uns bei der Aufführung im 
Sonntagsgottesdienst und sangen die 
eingängigen Refrains der Lieder gerne 
mit. Der kräftige Applaus am Ende war 
mehr als verdient und mit strahlenden 
Augen verließen die Kinder und die 
jugendlichen Akteure die Bühne.
Einen herzlichen Dank, an den Förder-
verein für Kinder- und Jugendarbeit in der 
Ev. Lydia-Gemeinde Herzogenrath, der 
dieses musikalische Projekt finanziell 
unterstützt hat.

Ansprechpartnerin
für die Arbeit mit 
Kindern und 
Jugendlichen, für ►Anmeldungen◄
Wünsche, Lob und Kritik ist die:
Jugendreferentin Dorothea Schui
Lutherstr. 10
52134 Herzogenrath 
0 24 07 24 31
dorothea.schui@ekir.de

 Aus Datenschutzgründen sind diese Angaben in der Internetversion entfernt.
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Bankverbindung für Herzogenrath, Kohlscheid und Merkstein
Kirchenkreis Aachen zugunsten des jeweiligen Bezikes

IBAN: DE42 3905 0000 0000 0002 16   ▪   BIC: AACSDE33
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Angebote des Diakonischen Werkes
Diakoniezentrum Alsdorf
	 Otto-Wels-Str. 2b, 52477 Alsdorf
	 0 24 04  94 95 0
•	Fachstelle Häusliche Gewalt – 
	 Büro Frauenhaus 
•	Gesetzliche Betreuungen
	 Tel. 02404  9495-14 oder -17 oder -25
•	EVA – evangelische Beratungsstelle für 
	 Schwangerschaft und 
	 Schwangerschaftskonflikte 

Suchtberatung "Baustein"
Sidus-Center
	 Otto-Wels-Str. 15a, 52477 Alsdorf
	 0 24 04  91 334 0

Evangelische Beratungsstelle
	 Erziehungs- und Familienberatung,
	 Partnerschafts- und Lebensberatung
	 Vaalser Str. 349, 52074 Aachen 
	 0241  3 20 47

Verletzung der sexuellen 
Selbstbestimmung in der EKiR
	 Ansprechpartnerin: Claudia Pohl
	0211 3610-312
	 E-Mail: Claudia-pohl@ekir.de

Ev. Familienzentrum 
	Magerauer Str. 72, 52134 Herzogenrath
	0 24 06  6 14 61

Hospizdienst St. Anna
	 Begleitung Schwerkranker, Sterbender 
	 und Trauernder 
	 0 24 04  98 77-23
Telefonseelsorge
	08 00  111 0 111 (kostenfrei) oder 
	 08 00  111 0 222 (kostenfrei)

Frauenhaus Alsdorf
	0 24 04  9 10 00 Tag / Nacht Aufnahmet

Kindertelefon
	08 00  111 0 333 (kostenfrei)

Ökum. Trauercafé in Kohlscheid
	 1. Mittwoch/Monat um 15:00 Uhr
	 im Katharinahaus, Markt 5, 
	 0 24 07  9 51 78 26 
	 Ltg. Hildegard Etzbach, Trauerbegleiterin

Erster virtueller Trauerraum
	 www.trauernetz.de

H'rather Tafel - Lebensmittelausgabe 
	 Schürhof / Kleikstr. 57
	 Mo + Mi + Fr  11:00 - 14:00 Uhr
	 Anmeldung mit ALG II- oder 		
	 Rentenbescheid ab 10:00 Uhr
 	 Ansprechpartnerin: Frau Lecher
	 0 24 06  30 36 952
	 info@dieter-lecher.de

Kleiderstube (Diakonie)
	 Geilenkirchener Str. 397
	 Di, Do  09:30 - 11:30 Uhr und
	 von 14:00 - 16:30 Uhr
	 0 24 06  34 58
	 lydia-gemeinde.herzogenrath@ekir.de 

Gebrauchtwarenkaufhaus Patchwork
	 Kirchrather Str. 141-143
	 Mo - Fr  9:00 -18:30 Uhr
	 Sa  9:00 - 14:00 Uhr
	 0 24 06  9 79 20 50

Kinderkleiderladen SCHATZTRUHE- 
Deutscher Kinderschutzbund
	 Lindenstr. 10, 52146 Würselen
	 Mo, Mi, Do  10:00 Uhr - 12:00 Uhr, 
	 Mi auch 16:00 - 18:00 Uhr
	 0 24 05  14755

Flüchtlingsberatung Herzogenrath
Kohlscheid - Ev. Lukas-Zentrum
Lutherstr. 10
Di, Do  09:30 Uhr - 12:30 Uhr
0 24 07  63 04
Merkstein-Ev. Gemeindezentrum
Geilenkirchener Str. 397
Di, Do  09:30 Uhr - 12:30 Uhr
0 24 06  9 30 67

Rat und Hilfe in der Region
Herzogenrath-Mitte

	 Pfarrer	 Joachim Wehrenbrecht • Ackerstraße 9
	 	 0 24 06  32 03 • E-Mail: joachim.wehrenbrecht@ekir.de
	 	 Termine nach Vereinbarung
	 Küster	 Georg Fleps • Geilenkirchener Str. 41 • 0 24 06  78 67
	 Kirchenmusik	 Andrea Leersch-Krüger • 0 24 07  91 71 99
	Ehrenamtskoordination	 Brigitte Bergstein • 0 24 06 73 04

Merkstein
	 Pfarrerin	 Renate Fischer-Bausch • Nelkenweg 8
		  0 24 06  6 12 75 • E-Mail: renate.fischer@ekir.de
		  Gut zu erreichen: Di  9 - 11 Uhr
	 Küsterdienste	 Frau Eggerding
		  über Büro: Geilenkirchener Str. 41 • 0 24 06  34 58
	 Hausmeisterdienste 	Friedbert Schwartz • 0 24 06  34 58
	 Kirchenmusik	 Heinz Dickmeis
	Leitung Familienzentrum	 Tanja Lange und Martina Steinmetz
		  0 24 06  6 14 61 • Fax: 0 24 06  66 79 37
		  E-Mail: evangkita@t-online.de 
		  Sprechzeit: Mo - Fr 9 - 11 Uhr 
	Ehrenamtskoordination	 Heidi Klemm • 0 24 06 303 87 55

Herzogenrath-Kohlscheid
	 Pfarrer	 Frank Ungerathen • Markt 41 H
	 	 0 24 07  1 84 74 • E-Mail: frank.ungerathen@ekir.de
	 	 Termine nach Vereinbarung
	 Küster	 Arnold Fritz • Lutherstraße 10 • 0 24 07  90 87 57
	 Kirchenmusik	 Guiomar Marques-Ranke • 0 24 07  56 79 77
	Ehrenamtskoordination	 Elke Kottowski-Klasner • 0 24 07 9 087 72

Herzogenrath-Mitte Merkstein und Kohlscheid
	 Gemeindebüro	 Regina Dankers und Stefanie Müller
		  Mo - Mi 10 - 12 Uhr + Do 14 - 16 Uhr
		  Geilenkirchener Str. 41, Herzogenrath
	 	0 24 06  34 58 • E-Mail: lydia-gemeinde.herzogenrath@ekir.de
	 Flüchtlingsberatung	 Team • 0 24 07  63 04 oder 02406 93067
		  E-Mail: fluechtlingsberatung@ekir.de
		  offene Sprechstunden: Di - Do 9:30 - 12:30 Uhr
	 Jugendreferentin	 	Dorothea Schui • 0 24 07  24 31
		  E-Mail: dorothea.schui@ekir.de
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„Was für ein Vertrauen“

Abenteuerspielplatz 
Broichbachtal in Herzogenrath*

*bei Regenwetter in der Martin-Luther-Kirche Merkstein

Sommergottesdienst
für Groß & Klein im Nordkreis

Mitwirkende: 
▪	 Pfarrer/innen und 
	 Mitarbeiter/innen aus dem Nordkreis
▪	 Ev. Posaunenchor Broichweiden 

▪	 Parkplätze Bergerstraße
▪	 Mitfahrgelegenheiten in der 
	 Gemeinde erfragen
▪	 Busverbindung: Linie 69, 
	 Haltestelle Bierstraße Schule,		
		  3 Minuten Gehweg
▪	 Bringen Sie Ihren Picknickkorb 
	 für den gemeinsamen Imbiss mit !

16. Juni 2019
11:00 Uhr

Die evangelischen Gemeinden laden ein:
Christusgemeinde Alsdorf-Würselen-Hoengen-Broichweiden, 

Kirchengemeinde Baesweiler-Setterich-Siersdorf,
Lydia-Gemeinde Herzogenrath


